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i€ Credo Rcterence ist modular
aufgebaut,sie krnn dko sowohl be
zogen aufden AnsprLrch als auch

dns Budget ,,mi$v.rchscn .
Der Star t  is l  mi t  der  Crcdo, ,pr inrus

mö91ich, einer nlDitorcsken Ilissr€ilex
Konp.ktbox der rbsoluten Spitzenklltsse,
die (gemcssen) bis erwr 60 Hcrrz hinab
stc igt .Siekosteta l le in1000l . ;urodasPaar.

KommtwoDriiglich nicht sofort, aber ir
gendwann der  lVunsch nach nocbmals
gesteig€r'tcr Souveränil:it i l:lltulanrcnt,
nach der Darstelhlrg groller ltituDre oder
schlicht die Lust aui eiDc rusge$'dchsene
Standbox rul, so bleibcn dcn Phonar-
Kunden Nei tere Opt ionen.

Der Bassturn ,,Oplimß nrit z\rei l8-
Zen tinet€r'1 reiber n bilde I da nn das Un
ter te iL e iner  zusammen mi t  dcr  , ,Pr imus'
entstehenden,  inrnrcr  noch cräeul ich
wohnraumtatrglichen, $'eil elegrnten
Standbox. Und die lüsst sich so$'ohlpas
siv (komplett 9000 firo, Optimus pässiv
5000 Euro)  a ls . ruch lc i l i rk t iv  (komplct t
I1000 Euro,  Opl iDrus.kr iv  7000 ruro,  je
rleils Paxrpfeise) bclrcibcD. l.etzteres hit
uns besorders iDtcressicrt, dr dNs extefre
Steuergerät,,Phondt l)SP Activc" sorvohl
eine 250 Wntt kriljiigc Cl ss D-Endstufe
als auch e!re DSP I i l tere inhci lbc iDh.r l te t ,
die neben derlennilhligeD ADpassung der
Teileinheiten ,uch Rr u Drcfiekte koDrpen

Für d. rs  nrht lose Zusam
merspie l  ln i t  dcr  Bassabte i
lungbekonrnr t  d ie Kompakt
box , ,Pr imus c inen schr
dichten Sch iunrstofpfropf in
die rü.kscitigc Ilnssretlexöfi:

Wälrfcnd d$ Oberteil wie
üblich rn Voll oder Endver
stärhcr' .trgcschkrssen wird,
ben eibt dic I,honaf-Endstufe

das Unterteil, Druss iber iDr l,egel ange
passt uDd natilrlich ebcnirlls nrit dern
speisenden Voll oder Vor!crslarkcr !er
bunden sei,r, um die l-rutstürke regeln zu
können.  Da d ie ED. ls tuteDeinhei t  zrm
Laütsprecher gehör l  uDd den Bass akt i
y ier t ,  spr icht  n lan !on, , te i lakt i \1 ' .  Und

ii'cil zn'ei Verslürker eingesetzt
rverden, kiinntc nran von einer
Art , , l l j  ADrping sprechen.

Zum Konzept der Iieference
gehört iD dicscr höchsten Aus
- brLrsrLrte dcnn .ruch tol

gcrichtig, drss crlt\!eder
cin gcscbLrl(€r HündLer
odcr rl,cr deL Phonr
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Entwickler selbst die Einnessung beirn
Kunden vor Ort vornimmt. Dasselbe gilt
ftir den Nachkaufdes aktiven Optimus'
Unterteils.

Hinten am DSP Verstärker lassen sich
vier Korrekturkurven abspeichern. Sei es,
um etwa persönliche Vodieben oder aber
eine Art Loudnesskurve für leise Pegel
oderauch eine nachbarschaftsfreundliche
Bassabsenkung für späte Musiksessions
abzulegen. Umgeschaltet werden die Mo'
di hinten am Mäuseklavier der Elektronik

InnereWerte
Viel faisch mach€n kann man aber aüch
ohne programni€rte Raumeinmes-
sung/Entzerrung nicht alzu vie1, denn au-
ßer dem Pegel des Bassabteils ist nichts
einstellbar. Phase und Einsatzfrequenz
sind bereits perfektioniert und aufdie ver'
lvendeten Chassis abgestimmt.

Apropos, die in der Credo Reference be
herbergten Lautsprechertreiber, pro Seite
eine breitbandige utrd zwecks Kompressi-
onsfreiheit ventilierte 2s-n1m Gewebe
kalotte D3004 undje drei r80er-Tiefinit-
teltöner aus Scanspeaks lluminator-Bau-
reihe mit ihren aufi^'ändigen Magnetän-
trieben,strukturierten Compoundpapier'
nernbranen und 4o-nn-Langhub
schwingspul€n z?ihlen zum Allerfeinsten,
was der Markt hergibt. lnt€rn sind sie mit
Silent Wire Litzen mit der t8-dB-

einstelen zr lassen, wir waren in ünseren
beiden Höräumen mit d€r messte€hnisch
ermittelten Linearität sehr zufrieden. line
Einmessung irn großen, al(ustisch präpa-
rierten STEREO-Hörraum brachte nur
noch eine geringftigige Verbesserung. Die-
se dürfte in normalen Wohnräumen sehr
viel drastischer ausfalen.

Credos Reference ist €in sehr feinsinnig
undausgewogen musizierenderLautspre-
cher mit praktisch perfektem Timing, was
eine in hohem Maße äuthentische Grö
ß€nabbildung und Tief€nstafelung auf
der Bühne gew?ihrleistet. Die Mittelhoch-
tonwiedergäbe, etwa Cara Dillons engels
gleich€ Stimm€ odff auch die deutlich
heibere von Kari Bremnes, ist außerge
wöhnlich gut gelungen. Alustische Ins-
trumente kommen samt filigraner Texrur
und charakteristischem,,Fingerabdruck",
feine Zwischentöne werden von der Pho-
nai weder verschluckt noch zu stark aus
dem Kont€xt gelöst. Das Klangbild hat
Charme und Flair, die Atmosphäre der
Aufnahme 'yird durchaus emotional in
den Hörraum transportiert. Auch für
Spaßfaktor ist gesorgt, denn die drei
schnellen, pegelfesten Tiefmitteltöner
stemnen ihre Aufgabe - gespeist von Lua
Appassionato und Symphonic Line RG 9,
mit Attacke und Druck überzeugend.

So knarzen und knurren die unteren Re
gister auf Kari Bremnej Svafa Bjorn, glit

Frequenzweiche verbunden.
Bauteilseitig sind hier hochwer-

tige MK?- und MKT-Fo-
lienkondensatoren, Luft -
und Zylind€rkernspu-
len sowie Metalfilm
widerstände zu frn
den, die aküstischen

zern Hi Hats. gurrt  Ro'
g€r Chapmans ,,Man-
go Crazy" und zieht

rriedemann den Zuhö-

lich zum hefforragen-
d€n Kangerlebnis
beitragen. Ganz glo-
ßes Kino, was Pho

rer gendezu in seine trans
parenten Klangbilder hi
nein. Bei der ,,Nacht auf
d€m kablen Berge" fröstelt
es einen bei solcher Au
thentizität b€inahe. Beim
Preisvon immerhin 11000
Euro in der mrximälen

Ausbaustufe darf man
die raumkorrigierende
Einmessung utrd die
hochwertige Bassend-
stufe ebenso wenig äu-
ßer Acht lassen wie die
exquisite GehäuseveF
arbeitug und die Be
stückung, die naßgeb-

Trentrhequenzen liegen
bei 60 Hertz zwischen
Ober' und Unterteil sowie
bei2s00 Hertzzm Hoch
töner. Der betriebene
Aufwand ist beträcht-
lich. Steckbrücken auf
der Rückeite der Box l
lassen im Ubrigen ei- I
ne sanfte Anpassung
(+f l  dB)der Hoch
tonabteilung auf die
Raumdämpfirng zu.
Natürlich ist es dem
Kunden auch freige-
stellt, sich den Bass
tendenziell eher

- nd da geglück ist.

rZusäts iche lvlesswede und DiasEmre f ürAbdnneden
im SIERE0.C !b udbrM.sffeo.de

Paar um €11000
(ink usive Aulste lung/Einmessuf g)

[,4aße: 24x1 15x41 cm lBxHxT)
Gafant le:SJahre

Vertrieb: Phonat Tel.i 04638/89240
wwwpnofat0e

Das neue PhonaFFlaggschiffbeinha tetin der
mäximE en Ausbaustuie neben ieinsten Zu
taten der Chassisweltkasse eife C ass-D-
Endstufe mitdigita erEnterrungfürdef teil-
aktiv€n Betrieb. Ein ausgewachsener, hoch-
musikalischer Toplautsprecher.

mininilalnlDdani 6,5Obel7525Heü
33,30be]1330Heü

ninhE Enpfirdliphkil 12,83 V/n) 83,2 dB SPL
Leislünqlür9{d811m)
de'e G'enzlrcque {.3dB)

Uber def gesarnten Hörbe€ich ausgesprc'
chen g€rader Frequenzgang, dertona e Ver-
fälschungen vemeidet. Die Phonaf Credo Be'
ference reicht bis knapp 30 Hertz hinab und
muss nicht unbedingt eingewinkelt weden.
Der lmpedanzverlauf gilt nur für das lpassi
ve) oberteil der Bor, däs so auch derantei
bende Ve6tärker,.sieht". Er ist normgerecht
und gutmütig, typischfüreineAchf0hm Box.
Die exie lente Sprungantwort zeigt eine un-
kitische Zweiwege'Box mit sehr lui lfie'
griertem Subwoofer
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